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Bremen, 23. April 2015 Informationsschreiben Nr.80/2015 
 
Studienstiftung des deutschen Volkes e. V. 
hier: Wahrnehmung des Vorschlagsrechts durch die Schulen 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Studienstiftung des deutschen Volkes e.V. ist eine Organisation zur Begabtenförderung in 

Deutschland. Gemäß ihrer Satzung fördert sie „die Hochschulbildung junger Menschen, deren hohe 

wissenschaftliche oder künstlerische Begabung und deren Persönlichkeit besondere Leistungen im 

Dienste der Allgemeinheit erwarten lassen.“ Die Unterstützung erfolgt hierbei unabhängig von Studi-

engängen und Hochschularten. 

Der Großteil der Stipendiatinnen und Stipendiaten wird direkt nach dem Abitur in die Förderung auf-

genommen. Den Schulleitungen aller zur Allgemeinen Hochschulreife führenden Schulen in 

Deutschland kommt in diesem Rahmen seit jeher das Recht und die Aufgabe zu, die begabtesten 

Schülerinnen und Schüler des jeweiligen Abiturjahrgangs für die Aufnahme in die Studienstiftung 

vorzuschlagen. Eine Untersuchung aus dem Jahr 2013 zeigt allerdings auf, dass bundesweit ledig-

lich die Hälfte der Schulen konstant von ihrem Vorschlagsrecht Gebrauch machen. Die Länder ha-

ben sich im Rahmen der Kultusministerkonferenz daher darauf verständigt, die Schulen zur Teil-

nahme aufzufordern. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie, alljährlich bis zum 15. Juli Abiturientinnen und Abiturienten 

mit hervorragenden Abiturnoten, breiten Interessen und Verantwortungsbereitschaft elektro-

nisch über die Homepage www.studienstiftung.de/schulvorschlag.html für die Aufnahme in 

die Förderung vorzuschlagen (ein Vorschlag pro 50 Abiturienten ist möglich). Dieser Vorgang 
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nimmt nur wenig Zeit in Anspruch und eröffnet den ausgewählten Schülerinnen und Schülern 

die Chance auf ein Stipendium. 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 
gez. Franziska Reese 


